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Drehtürmodell  „Sprachen“für die Jahrgangsstufe 7 
 
Durch Schulkonferenzbeschluss vom 9. Juli hat das Rhein-Gymnasium das 
Springermodell für die Jahrgangsstufe 9 als Element der Begabtenförderung 
durch  das  sogenannte Drehtürmodell ersetzt, das wir zunächst bei der 
Sprachenwahl in der Jahrgangsstufe 7 erproben wollen. Sinn und Zweck der 
Maßnahme ist es, für sprachlich besonders begabte Schülerinnen und Schüler  
eine zusätzliche Herausforderung zu schaffen, indem ihnen die parallele 
Erlernung des Französischen und des Lateinischen bis hin zum Latinum 
ermöglicht wird.  
Zu diesem Zweck wird das für die 2. Fremdsprache vorgesehene 
Unterrichtsvolumen für die betreffenden Schülerinnen und Schüler  aufge- 
splittet. In zwei Unterrichtsstunden nehmen sie am Französisch-, in den beiden 
restlichen Stunden am Lateinunterricht teil und arbeiten den versäumten Stoff – 
anfangs natürlich angeleitet – im Prinzip selbstständig auf. Selbstverständlich 
kommt eine solche Maßnahme, die einen erheblichen zusätzlichen Aufwand für 
die Teilnehmer darstellt, nur für Schülerinnen und Schüler mit besonders guten 
Leistungen vor allem., aber nicht nur im sprachlichen Bereich in Betracht, die 
zudem an selbstständiges Arbeiten gewöhnt sind. Deshalb wurde das Projekt 
zunächst nur den durch die Klassenkonferenzen der Jahrgangsstufe 6 
empfohlenen Schülern/Schülerinnen angetragen, die aus Sicht der Konferenz in 
besonderem Maße über die beiden genannten Qualifikationen verfügen.  
Eine Teilnahme an diesem Projekt – dies sei ausdrücklich betont – will wohl 
überlegt sein, da sie auch schnell zu Überforderung und Frustration führen kann 
und  für die Beteiligten im Übrigen auch einen nicht unbeträchtlichen 
zusätzlichen Zeitaufwand erfordert.  
Sollten sich eingedenk dieser Tatsache  doch noch weitere Interessenten finden, 
so bitte ich Sie als Eltern, sich mit der Schulleitung im Laufe der ersten 
Unterrichtswoche persönlich in Verbindung zu setzen.  
 

Religionsunterricht der Jahrgangsstufe 5 
 
Um Verwirrung zu vermeiden, treffen sich alle Schüler/innen der Jahrgangsstufe 
5 in ihrer ersten Religionsstunde in der Pausenhalle (vor dem Kiosk) und werden 
dort von ihrem jeweiligen Fachlehrer / ihrer Fachlehrerin abgeholt 
 



 
Wir trauern um unseren Kollegen 

 
Herrn Oberstudienrat 

 
Hans-Helmut Mühlbach, 

 
der am Mittwoch, dem 30. Juli 2003, nach langer, schwerer und 
mit bewundernswerter Tapferkeit ertragener Krankheit  im 
Alter von 50 Jahren verstorben ist. Uns und seinen Schülern 
wird er unvergessen bleiben. 
Wir verlieren in ihm einen engagierten Pädagogen und einen 
aufgeschlossenen, liebenswerten Kollegen, der nach seiner 
Versetzung ans Rhein-Gymnasium im Jahre 1996 begonnen 
hatte, in seinen Fachbereichen – besonders als Fachvorsitzender 
Biologie – neue Akzente zu setzen. 
Viel zu früh und unerwartet riss ihn die Erkrankung, die ihre 
Schatten voraus warf, aus seinen und unseren Plänen heraus. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  
 

 
 
Zum Ende des Schuljahres verließen das Rhein-Gymnasium 
 
       Frau  Sybille Ernst (Französisch/Geschichte/Evangelische Religion), 
       Frau Nicole Klaus (Biologie/Chemie), 
       Herr Marcus Schwarz (Biologie/Sport) und 
       Frau Karin Wolf (Deutsch/ Katholische Religion). 
 
Als neue Gesichter im Kollegium begrüßen wir zum Beginn des 
Schuljahres 
 
       Frau Birgit Brodermanns ( Erdkunde/Biologie)    sowie 
       Frau Julia Ehrhardt ( Geschichte/Deutsch), 
denen wir viel Erfolg für ihre Tätigkeit am Rhein-Gymnasium wünschen.  
 
Ebenfalls mit Beginn diese Schuljahres  kehrt 
       Frau Tanja Bäcker  (Deutsch/Mathematik)  aus dem Erziehungsurlaub 
zurück. 
 
 
 
 



Besonderheiten der Unterrichtsverteilung im anlaufenden 
Schuljahr 

 
Auf Beschluss der Schulkonferenz  wird der Sportunterricht der Jahrgangsstufe 
8 zunächst zur Probe nach Mädchen und Jungen getrennt  durchgeführt werden 
(im Stundenplan K80 bzw. K81). 
 
Aufgrund personeller Engpässe muss der Unterricht in folgenden  Jahrgangsstu- 
fen und Fächern gekürzt werden: 
6 Politik wird nicht erteilt; 
7-9 Religion wird nicht erteilt; 
9 Physik wird (eventuell nur im 1. Halbjahr) nicht erteilt; Mathematik wird  
          in 3 Kursen unterrichtet; 
11-13 Sport wird  zweistündig statt dreistündig unterrichtet; 
11 Religion wird zweistündig statt dreistündig unterrichtet 
In Kursen der Oberstufe mit weniger als 10 Teilnehmern wird der Grundkursun- 
terricht zweistündig erteilt. 
Ausdrücklich wird auch an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass auch die 
nur halbjährig  (Biologie/7 und Physik/9) oder im halbjährlichen Wechsel 
unterrichteten Fächer (Kunst und Musik in den Jahrgangsstufen 7 – 10)  
versetzungsrelevant sind.  
 
                 Arbeitsgemeinschaften im neuen Schuljahr  
                    (Zeiten und Räume werden  noch bekannt gegeben) 
 
alle Jahrgänge Orchester und Chor mit Herrn Prinz 
alle Jahrgänge Kunst-AG   mit Herrn Weise 
alle Jahrgänge Ringen    mit Herrn Meyer 
alle Jahrgänge „Pauke“   (Herr Heinze) 
Jahrgangsstufe 5 Keyboard-AG  mit Frau Vollmert 
Jahrgangsstufe 5 PC-AG   mit Herrn Tremel  
ab Klasse 8  Theater-AG   mit Herrn Dombrowsky 
Jahrgangsstufe 9 Mediation   mit Frau Tiedemann  
                                                                             Herrn Grünwaldt 
Jahrgangsstufe 10  Rechtskunde  mit Frau Faust (Rechtsanwältin) 
(Weitere Angebote werden in den ersten beiden Schulwochen veröffentlicht.) 
 

Achtung  Baustelle! 
 
Wie bereits angekündigt wurde in den Sommerferien die Baustelle für das 
Pumpwerk eröffnet. Aufgrund der mit der Baugrube verbundenen 
Unfallgefahren muss das Betreten der Baustelle und auch das Klettern auf den 
Bauzäunen strikt untersagt werden. 



Nutzung des Selbstlernzentrums 
 
Noch einmal wenden wir uns an  interessierte Eltern, sich zwecks 
Wahrnehmung einer Aufsicht im SLZ mit Frau Binczek oder Herrn Reinhardt 
in Verbindung zu setzen. 
Gleichzeitig ergeht die Bitte an alle Unterrichtenden, die Möglichkeiten des 
Selbstlernzentrums  in der Konzeption ihres Unterrichts (Binnendifferenzierung/ 
Gruppenarbeit/ Hausaufgabenstellung) zu berücksichtigen. 
 

Termine 
 
30.09.   Pflegschaftssitzungen der 5. Klassen sowie der Jahrgangs- 
                              stufen 11 und 12 
30.09. – 02.10. übrige Klassenpflegschaftssitzungen  
02.10.   Fototermin (Schulfotograf) 
 
 
 
Die Schulpflegschaftssitzung findet in der  5. Schulwoche (13.-17.10.)  und  die 
Schulkonferenz in der 1. Novemberwoche statt. 
Von zwingenden Ausnahmen abgesehen werden die Fachkonferenzen in der 2. 
Novemberwoche durchgeführt. 
 
Terminplan für die Facharbeiten (Jahrgangsstufe 12):  
Wahl des Faches   spätestens am  29.09.03 
(Erst- und Zweitwahl) 
Festlegung auf einen  spätestens am  13.10.03 
bestimmten Kurs 
definitive Formulierung  spätestens am  07.11.03 
des Themas 
Abgabe der Facharbeiten  spätestens am   19.12.03 
 
 

Bereits an dieser Stelle wollen wir auf den Termin unseres 
Weihnachtskonzertes 

hinweisen, das am 18.12.2003 stattfinden wird 
 
 
 

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern ein 
erfolgreiches Schuljahr 2003/2004 ! 

 


